
Ein letzter Gruß 

 

Unsere langjährige Leiterin der bundesweiten Myelom-Selbsthilfe 

Brigitte Reimann 

hat ihre Augen für immer geschlossen. 

 

Liebe Brigitte, 

auch wir, die Myelom-Betroffenen in Mecklenburg-Vorpommern, trauern um Dich!  

Wir lernten Dich als Leiterin der Myelom- Arbeitsgemeinschaft der DLH kennen und hatten 

mit Dir seit Gründung unserer MM – SHG - MV 2010 durch unsere gemeinsame 

ehrenamtliche Selbsthilfearbeit engen Kontakt.  Dabei - und durch die von beiden 

zugelassene Nähe zur Privatsphäre – entstand Freundschaft. 

Du hast bundesweit nicht nur durch Deine jederzeit telefonische Bereitschaft für ausführliche 

Info-Gespräche mit Myelom-Betroffenen geholfen. Ebenso hast Du auch MM-Infos 

veröffentlicht und hast Dich beteiligt mit Deinem MM-Wissen und Deinen jahrelangen 

Erfahrungen an der Erarbeitung von Broschüren für Myelom-Patienten. Damit hast Du vielen 

Betroffenen sehr geholfen, denn uns war zunehmend bewusst, dass nicht jeder Patient die 

Möglichkeit hat, sich Erfahrungen und aktuelle Infos per Computer oder Handy  zur Krebsart 

zu besorgen. In KI-Zeiten ist die Verunsicherung noch gestiegen, ob denn die gefundene Info 

von kompetenten MM-Kennern stammt.  

Du fühltest und hörtest durch deine Leitungstätigkeit und in unzähligen 

Patientengesprächen, wie wichtig neben dem ärztlichen Gespräch und guter lebenslanger 

onkologischer Begleitung, das Erfahrungen und Fragen austauschende Gespräch bei 

Betroffenen-Treffen für viele ist. 

Hilfe Erkrankten und deren Angehörigen geben war die Triebkraft für Dein Engagement auf 

dem Gebiet des Myeloms, wobei Dir besonders wichtig das Gespräch, der Kontakt mit dem 

verzweifelten oder mutlosen oder nicht vom Umfeld gehörten Patienten war. Also nahmst Du 

Dir dafür geduldig und einfühlsam Zeit, hörtest hin, fragtest nach.  

Bei Krebsdiagnose und begleitend auf unserem lebenslangen Weg mit dieser Krebsart suchen 

und bieten wir in der Selbsthilfe immer wieder im Einzel- oder Gruppengespräch 

mutmachende aktuelle Informationen von kompetenter Stelle und das möglichst für jeden in 

patientenverständlicher Erklärung an, ermöglichen leichter Erfahrungsaustausch 

Mitbetroffener untereinander 

Nachdem unter Deiner Leitung „Myelom Deutschland“ gegründet war, intensivierte sich Dein 

Arbeitszeiteinsatz für uns Myelom-Betroffenen um ein Vielfaches, die Familienzeit verkürzte 

sich erneut.  Du warst in Arbeitsgruppen, bei Kongressen, Tagungen und in bundesweiten 

SHG vor Ort, hattest ständigen Kontakt zu das MM erforschenden, behandelnden Ärzten, 

setztest Dich für informativere Arzt-Patienten-Kontakte ein. In Zusammenarbeit mit 



regionalen SHG organisiertest Du 3 Myelom-Selbsthilfe-Kongresse, einen davon in unserem 

Schweriner Schloss. 2 regionale MM-SHG wurden von Dir geleitet. 

Bundesweit war Deine aktive Arbeit für die Myelom-Selbsthilfe bekannt und sehr geschätzt, 

deshalb wurdest Du mit der Verdienstmedaille zum Verdienstorden des Bundes 

ausgezeichnet. 

Bedenkt man Brigitte, dass Du, wie die meisten SHG-Gruppenleiter, selbst Myelom-Betroffen 

warst und mit entsprechenden Schmerzattacken gekämpft hast, so ist Dir für das Geschenk 

Deiner Freizeit an uns MM-Patienten besonders zu danken. 

Deinen Traum, per Wohnmobil nach und durch Spanien zu reisen, hast Du Dir erst in Deinen 

letzten 3 Lebensjahren erfüllt. Auch das zeigte Deine Energie und Lebensfreude - trotz 

zunehmender Schmerzen. 

Danke Deinem bei Technikproblemen sofort helfenden Sohn und seiner Familie, die sicher 

oftmals die Mutter und Oma lieber mehr daheim gehabt hätten, als ständig am Computer für 

die SHG arbeitend, per PKW oder Bahn unterwegs zu MM-Veranstaltungen fahrend oder 

Infos in schweren Paketen zur Post oder telefonisch verteilend.    

Wir erinnern uns an Deine Tatkraft, Empathie, Toleranz, Einsatz- und Hilfsbereitschaft und 

überwiegend Freude an der ehrenamtlichen Arbeit, an Deine Liebe zu Deinen Kindern, Deine 

Dankbarkeit für deren liebevolle Hilfe und Aufmerksamkeit. 

 

Brigitte, wir danken Dir für die Lebenszeit, die Du für uns gegeben hast. 

Deinem Sohn, Deinem Enkel und Deiner Schwiegertochter unser aufrichtiges Beileid. 

Elisabeth Witt 

Mitglied der SHG MV, ehemalige Vorsitzende der SHG 


